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Karlsruhe . ^ Gefunden « goldene U 'hr . H Zu
Ende Oktobers 0. I . ist m der. Aöl-ergasfe dahier eine kleine
goldene Sakuhr , mit einer Emaille au , der Rükseite , gefun¬
den worden . Der Eigenthümer wird ausgesorLcrt , solche in¬
nerhalb 4 Wochen dahier abzulangen, widrigens über diese !öe -
weiters dispvnirt werben wird.

Karlsruhe , den 7 Jul . röar .
Großherzogl . Bad . Polizcidirektion.

Karlsruhe . sBekann t m a ch u n g .sj Da sich zm dem -,
den Z . Jan . d . I . Nr . 14 iü und 2Z dieses Blattes beschrie¬
bene Faß Schwefel der Eigenthümer in der anderauntten Frist
nicht gemeldet hat . so ist diese Waare verkauft , und der Er¬
lös der hiesigen Stadrkasse zugeseyieden worben.

Karlsruhe , den 28. Inn . iftr, .
Großherẑ -liche Ltndtdirrktion .

Ichenheim , bei Offenburg, sB ekanntma chung l
Unterzogener, Inhaber der Glashütte in N -ieberschopf -
heim , macht hiermit bekannt , daß cs ihm gelungen ist , weiß
und halbweisses Fenster- las zu fadriziren , welches dem bekann¬
ten besten Französischen Scheibengias in allen Eigen¬
schaften Völlig gleich kdMMt. Es hat besvnhers guten Schnitt,

ist haltbar imMetter , und zeichnet sich durch schön spiegltndm
Glanz aus.

Auf Verlangen werden Tafeln von S und Z1/2 Fuß gelie¬
fert , alles zu billigen Preisen. Weitere Anpreißud» mnerblcibt,
das Glas lobt sich selbst , und dis Aufgabe ist gelöst :

„ daß man auch in Baden das Französisch » schöne Fen-
„ sterglas sabriurcn kann "

In >4 Lagen wird Kristalltafelglas sabrizirt.
Ichenheim, , bei Offcnburg , den 27 . Jun . 1821 .

I . A . Der » ding er .
K a rlsruhe . sVro -d - <rnd Fvurago - L ie -fe run g

Set r . ^ Die Brvdlieferung für die Garnisonen Konsianr
und Ktßlau , sodann die. Fouragelieserung für die Garnisonen;
Karlsruhe und Bruchsal , welche sich Mit End? Jul . oieseö-
Jahrs endigen . sollen auf die bisherige Weise , nuttc-ist Ein¬
reichung versiegelter schriftlicher Gebote - aus weitere Z oderrb -'
Monate an die Wenigstnehmenden übcrlaffm werden..

Diejenigen-, welche diese Lieferungen ganz oder zum TheiV
übernehmen wollen , werden ausgesordert-, längstem; bis zum
16. d . I . ihre Gebote dahier einzugcben , indem am 17, des¬
selben. Monats : die eingckommenen Offerte: eröffnet ', und am
diesem Lage- keine. 8ou .missio «e» mehr : angenommen werden-
können .

Hierbei wird- wiederholt bemerkt , daß auf dem Umschlags -'
jcder Löumissicni angezcigt ienn muß : ob das Gebot dis-
Brod - vier Fouragelieserung belrifft , auch müssen die Ge¬
bote mit. deutlichen Worten und Zahlen geschrieben seyN , in¬
dem undeutliche und unbestimmte Gebote nicht berüMchtiger
werden können .

Bei der Brsdlieftrung müssen Sie Gebotemufzweiertti Art
geschehen , einmal wie viel der Bietende für den Schuß Brrd
zu 8 Pf . in baarem Gelde verlangt, und dann wie viel Schuß
Brod derselbe gegen Abgabe ' von 4 Malter ' Früchten Durla -
cher Maases , nämlich 2 Malter Weizen ' oder Kernen , L
Malter Korn und - a Malter Gerste liefern will.

Die Lieferungsbedingungen ' können bei ' den Ntreffendm
Stadrkommandantschaste» , so wie bei denn diesseitigen Se¬
kretariat cingesehen ' werden .

Karlsruhe , den 26 . Jun . 1820.
Großherzogl. ' Badifchss Kriegsministerium. .

v. Schaffer .

Karlsruhe . Wirthsha u s - Ver stei gerungim
Gr a be n .si In Gemäßheit richterlichem Versügung -wird bis
Montag , den Zo . Jul . d . I, , Vormittags 9 Uhr , aus dein.
Nachhalls zu Graben , aus der Gantmaffe- ves WrenwirihS ^
Friedrich K un - tz mann - , rin« zweistöckige Behausung ? miß!
der ewigen Schildwiuhschaftsgcrcchtigkeit zum schwarzen BS--
ren versehen , mitten im Ort Graben a« der frequente » Rhein-
firaße vsn Karlsruhe nach Mannheim gelegen , M «mern-
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Stok mit - heizbaren Zimmern , einer geräumigen Küche , ei¬
nen ! Balkenkellcr tür 12 Fuder Wein , im ober», Stok mit
vier großen Zimmern , wovon 2 heizbar sind , einem geräumi¬
gen geschloffenen Hof , 4 Schweinställen , einer Scheuer mit
einem Pferds - und Rindviehstall , drei Gaststailungen für 80
Pferde , und gleich hinten an der Scheuer mit einem 21 Ru¬
then großen Gemüsgarten , mit guten tragbaren Obstbäumen
und Reben versehen , worauf bereits 2670. 5 . geboten sind, an
den Mehrbietenden öffentlich » ersteigen werden .

Die annehmlichen Bedingungen werden vor der Steigerung
eröfner werden , und auswärtige Liebhaber haben sich mit
glaubhaften Zeugniffen über ihre Vermögensverhältnisse gehö¬
rig auszuweisen .

Karlsruhe , den 6 . Jul . 2621 .
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

Rheinländer .

Brette « . ffWirthshaus - Versteigerung .) Die
zur Verlassenschastsmasse des verlebten Eonncnwirths Johan¬
nes Müller zu Kürnbach gehörigen Gebäude , bestehend in
einer ganz neu von Stein erbauten , sehr geräumigen flocki¬
gen Behausung , mit der Schildgerechtigkeit zur Sonne , wor¬
unter 2 gewölbte Keller nebst 16 großen Fässern befindlich , ei¬
ner neu erbauten Scheuer mit 2 Stallungen , einem Holzhaus ,
worunter ein Stall nebst mehreren Schweinställen , einem
Obstgarten bei dem Haus , alles geschloffen und vor dem ober»
Thor an der Straße gelegen , werden , der Erbvertheilung we¬
gen , Donnerstags den 2g . d . M . , Morgens 8 Uhr , in der
Behausung selbst , gegen annehmliche Bedingungen öffentlich
versteigert werden . Auswärtige Liebhaber haben sich über Ver¬
mögen und Aufführung gehörig auszuweisen .

Bretter » , den 4 . Jul . 282, »
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Eppclin .

Langensteinbach . sWirthshaus - Versteigr -
rung . Z Die von dem Ochsenwirth all Martin Gebhard
von Langensteinbach bisher besessene , und von demselben durch
besondere Uebcreinkunft seinen Kreditoren zur Selbstadmini -
strativn überlassene zweistöckige Behausung , mit der ewigen
Schildwtrthschaftsgercchtigkeit versehen , und 3 Viertel dabet
liegender Küchengarten , soll bis Donnerstag , den 19 . Jul . d .
I . , in der Behausung selbst ^ entweder öffentlich versteigert ,
oder , wenn dies auf eine schikliche Weise nicht geschehen könn¬
te , auf eine erst noch zu verabredende Zeit in Bestand gege¬
ben werden . Dieses Haus liegt an der frequenten Straße
von Pforzheim nach Ettlingen , Karlsruhe und Rastatt , hat
zu jeder Einrichtung als Wirthshaus Raum genug , und es
ist zu erwarten , daß ein solider und thätigcr Man » sich dar¬
auf recht gut wird fortbringen können .

Indem der Unterzeichnete dies zur öffentlichen Kenntniß ,
aus Auftrag der Kreditoren bringt , wird dabei bemerkt , daß
einem jeweiligen Käufer oder Beständet auch die zum Wirth -
schaftsbetricb erforderlichen Gerüthschaften mit übergebe» wer¬
den können .

Als besondere Bedingung gilt , daß jeder Liebhaber sich
über guten Lcumud und Vermögen ausweise . Die übrigen
Vedingniffe können hier erfragt werden .

Ellmendingen , den 27- Jun . 2622.
Lheilungs - KommiffariuS

Schweikbart .
Heidelberg . sWirthshaus - Verstigerung in

Leimen . ^ Das Wirthshaus zum Bären in Leimen . sammt
der Zugchör , wird Montags , den 26. Jul . d . I - , Vormit¬
tags g Uhr , auf dem Rathhause daselbst abermals öffentlich
versteigert .

Zu den Vortheilen , welche die gute Einrichtung , die Lage
und der große Umfang der Wirthfchafl gewährt , stellt sich noch
der besondere , daß zugleich 22 Morgen cigcnthümliche , oder
auch 26 Morgen Pachtgüter , sammt der nöthigcn Emrichtung ,
übernommen werden können .

Die Steigerungsbebingniffe sind ihrer Billigkeit wegen eben¬
falls sehr einladend , und da Ratifikation Vorbehalten wird ,
so ist vom gerichtlichen Anschlag Umgang genommen .

Heidelberg , den 26 . Jun . 2622.
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

Hbfle .

Mannheim . sWeitere Verpachtung der
Wirthschaft in dem Großherzog l . Komödie n -
und Redoutcnhause . H Da mit Ende Dezember 1622
der Pacht der Betreibung der Wirthschaft in dem Grvßherzogl .
Komödien - und Redoukenhause dahier zu Ende geht , so wird
die weitere Versteigerung auf den 23 . Jul . 2822 , Nachmit¬
tags 3 Uhr , in dem Spielsaale dieses Hauses in einen wei¬
tern sechsjährigen Temporalbestand , vom 2 . Jänner 1822 an¬
fangend , hierdurch mit der Bemerkung bekannt gemacht , daß
mit der Weinwirthschaft auch die Betreibung einer Kaffee -
wirthschafts - Gerechtigkeit und Haltung von mehreren Billards
verbunden ist ; daß ferner die Steigerungsliebhaber sich zur
bestimmten Stunde einzufindcn , die Bedingniffe anzuhören ,
und die Auswärtigen sich durch Attestate über ihre Fähigkeit
zur Führung einer solchen Wirthschaft sowohl , als über dir
Vermögensumstände zu legitimiren haben .

Mannheim , den 27 . Mai 2822.
Großherzogl . Hostheater - Intendanz .

Graf v . Luxburg .

Niederbühl (bei Rastatt ) . sGppsmühle - Ver -
steigerung . ^ Die hiesige Gypsmühle , bestehend in einem
Mahlgang , 2 Stoßklötzen , einer zu 4 und emer zu 6 Stüm¬
pfen , nebst 2 Abräkher , wird bis nächsten Jakobi unwiderruf¬
lich , als Mitwoch , den 25 . Jul . , auf dem Platze selbst , ge¬
gen gleich baare Bezahlung in öffentlicher Steigerung , durch
den Ligenthümer auf des Steigeres Kosten abzubrechen , aus¬
geboten , und sogleich ohne weiteres Nachgebot zum Abführen
zugeschlagen werden Das Werk ist noch neu , schwer mit Eisen
beschlagen , und bequem an jedes andere Wasserwerk zu ver¬
setzen.

Niederbühl ( bei Rastatt ) , den 9. Jul . 2822.

Mannheim . sWein - Versteigerung . 1 Donner¬
stag , den 2g . Jul - l . I . , Morgens um 9 und Nachmittags

mm 2 Uhr , « erden die von den Weinwirth Jakob Treti¬
schen Eheleuten rükgclaffene Weine , nämlich :

1 Ohm Ungsteiner . . . 2783er
4 Fuder Förster . . . . 2798er
5 Fuder 3 Ohm Ungsteiner 2802er
3 Fuder 3 Ohm Ungsteiner 2607er
2 Fuder 3 Ohm Dürkheimer 2822er
5 Fuder Ungsteiner . . 2822er
4 Qdm Förster . . . . 2615er
L Fuder 5 Ohm Edenkober 2829er
8 Fuder Wachenheimer . 2819er
8 Fuder Ungsteiner . . . 2829er
2 Fuder gemischte
6 Ohm Ungsteiner rother 2828er
2 Fuder Dürkheimer rother 2629er

in der Sterbbehausung Lir . v 4 Nr . 4 , wovon die Proben
den Tag vorher , Morgens um 9 Uhr , an den Fästern ge¬
nommen werden können , versteigert werden .

Dann werden in genannter Behausung Freitags , den 20.



l . Morgen - um 9 und Nachmittags um 2 Uhr, die

«r Verla ,ftnschafk gehörige » , in Eisen gebundene Fässer , der

rbvercheilung wegen , versteigert werden .

Mannheim , den So . Jun . 1621 .
Großherzogliches Amtörevisorat .

Leers .

Emmendingen . fFrucht - und Wein - Verstei¬

gerung ^ Von dem hiesig herrschaftlichen Fruchtvorrathe
werden Freitag , den 20 . d . M , Vormittags , 0 Uhr , , 5o
Mltr . Gerste , und den darauf folgenden Samstag , den 21 .
d. M . , ebenfalls Vormittags 10 Uhr , in dem herrschaftlichen
Keller zu Obcr - Nimburg , üZo Sm . 1819er und 1620er Wein ,
in adgetheiUen Panhien , gegen baare Zahlung bei der Abfas¬
sung , versteigert werden ; wozu man die SteigerungSliebhaber
hiermit einladct .

Emmendingen , den 4 . Jul . 1821 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Barbo .

Karlsruhe . fAufforderung . ĵ Die Erben wei¬
land Johannes Werkle , gewesenen hicstgen Bürgers und
Bäckermeisters , wünschen zum Behuf der Vermögensabthei -

lung eine Liquidation der vorhandenen Aktiv - und Pasjiv -

schulden vorzunchmen , und laden daher alle diejenigen , wel¬
che in die Mekle ' sche Verlaffcnschast noch etwas zu bezah¬
len , oder a» dieselbe zu fordern haben , hierdurch ein , sich
bei dem , von den Erben ausgestellten , Lurstoi - massao ,
Hrn . Hossatrlcr W ö tt lin dahier , innerhalb 14 Tagen , s
äaw , unfehlbar zu melden .

Karlsruhe , den 26 . Jun . 1821.
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Obermüller .
Pforzheim . sAusforderung . Î Die Erben des

verstorbenen Mathias Leonhard von Ellmendingen fordern
alle diejenigen , welche an dessen Verlasscnschastsmasse eine
Forderung zu machen gedenken , auf , diese längstens bis Mon¬
tag , den 25 . Jul . , der Inventurkommission anzuzeigen , in¬
dem sonst die Verlaffcnschast ohne ihre Berüksichtigung ver-

theilt werden würde .
Ebenso ergehet an alle diejenigen , welche den verstorbenen

Leonhard wegen Bürgschaftsleistung gegen sich für ver¬
pflichtet ansehen , die Aufforderung , ihre Ansprüche an eben¬
demselben Lage den Erben kund zu thun , indem sie gesonnen
sind , sich von derartigen Verbindlichkeiten auf die eine oder
die andere rechtsgültige Weise zu befreien .

Pforzheim , den 22 . Jun . 1821.
Großherzogliches Oberamt .

Kieffer .

Sinsheim , sllnterpsa 11dsbuch - Erneuerung -l
Da die Erneuerung des Unterpfandsbuchs in Neidenstein ver¬
fügt ist , so werden alle jene , welche Pfand - oder sonstige
Rechte auf Liegenschaften genannter Gemarkung anzusprechen
haben , hiermit öffentlich aufgefordert , binnen 2 Monaten ,
s äaw , ihre Pfandverschreibungen entweder in Original oder
beglaubrcr Abschrift bei dem hiesigen Großherzoglichen Amts -
revisorat um so gewisser einzurcichen , als nach umloffencr Frist
das Pfandgericht Neidcnstein hinsichtlich der nicht eingegebenen
Pfandurkunden seiner Gewährschaft für enthoben erklärt wer¬
den wird.

Sinsheim , den 28 . Jun . , 821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Reichard .

Pforzheim . iMnttrpsandsbuch - Srneuerun - J
In den diesseitigen Oberamts - Orten , Büchenbronn ,
Würm und Ispringen , ist die Erneuerung der Pfand -
büchcr für nöthig erfunden , und höher » Orts genehmigt wor¬
den . Diejenigen , welche in diesen Orten Pfand - oder son¬
stige Vorzugsrechte auf Liegenschaften anzusprechen haben , wer¬
den daher aufgesordert , ihre diesfallsigen Dokumente dem mit
dem Geschäft beauftragten Kommissär entweder in Ur - oder
in beglaudter Abschrift , und zwar wegen

Büchenbronn , im dortigen Kettenwirthshaus , vom
1 . bis 4. August ,

Würm , vom 8 . bis » . gedachten Monats , in der Be¬
hausung des dasigen Vogts , und

Ispringen , im Wirthshaus zum Adler allda , vom
iS . dis 17. August

um so gewisser vorzulcgen , oder inzwischen an das Großher¬
zogliche Amtsrevisorat dahier einzusenden , als ansonsten der¬
artige Gläubiger sich selbst zuzuschreiben haben , wen, , ihre
Pfandurkunden in den Stand der Nichteintragung zurüksallen ;

Pforzheim , den 7 . Jul . 1821.
Großherzogliches Sberamt .

Kieffer .
Eberbach . sSchulden - Liquidation . ff Alle die¬

jenigen , welche an die Verlassenschaftsmaffe des ^ uden Isak
Hirsch von Strümpftlbronn aus irgend einem Grund eine
Forderung machen zu können glauben , werden zu deren Liqui-
dirung , bei Vermeidung des Ausschlusses von der vorhandenen
Gantmasse , auf Donnerstag , den 16. August l . I , Morgens
8 Uhr , in Loco Strümpftlbronn vor das Großherzogl . AmtS-
revisvrat allda hiermit vorgeladen .

Eberbach , den 28 . Jun . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Christ .
Heidelberg . sSchulden - Liquidatio n . Z Die

Gläubiger der in Vermögcnsuntersuchung stehenden Georg
Lreiber ' schen Eheleule zu Kirchheim haben ihre Forderun¬
gen bei der auf den 18. Jul . im Großherzogl . Landanitsrevl »
sorate angeordneten Tazfahrt richtig zu stellen , und zugleich
über den Vorschlag zu einem Stundungsvcrtrage , welchen die
Gemcinschuldner machen wollen , sich zu erklären .

Die Nichterscheinendcn werden im Falle einer Vermögens -
Unzulänglichkeit von der dermaligen Masse ausgeschlossen , wen » .
aber ein Stundungsvcrtrag zu Stande kommen sollte , als der
Mehrheit der Anwesenden bcitrettnd betrachtet werden .

Heidelberg , de » 27. Jun » 1821 »
Großherzogl ! '-es Landamt .

Stößer .

Karlsruhe . ^ Bekanntmachung . ^ Da der Bür¬
ger Johann Waigel von Mühidurg heute als Pfleger der
schon längst im , ten Grade für wundtobt erklärten Gabriel
Bauer von da bestätigt , und gehörig in Pflichten genommen
wurde , so wird dieses mit der Warnung öffentlich bekannt
gemacht , daß sich Niemand mit dem Gabriel Bauer ohne
Einwilligung seines Pflegers in ein Rechtsgeschäft , bei- Strasc
der Nichtigkeit und Verlust der Forderung , euilassen soll.

Karlsruhe , den 2S . Jun . 1821.
Großherzogliches Landamt .

E i s e n l 0 h r .

Kenzing e.n . sVoiladung -Milizpflichtigtr .^
Nachstehende zur Rckrutiruug der i8ai geboren gehörige Mi -
lijpftichtige , welche lstch bis mm zu abwesend gehalten Hatzen
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werden , unter Androhung der durch die randesgesetzt fcstgesez -
ren Strafen , mit Frist sechs Wochen , vom heutigen Lage an,
zur Stellung vorgeladen :

Andres Streicher von Bleichheim ,
Johann Autenrieth von Welsweil ,
Martin Zimmermann von Endingen und
Kasimir Licht enstein von da .

Kenzingen , den - 8. Jun . i8 - r .
Großherzogliches Bezirksamt .

W e tz e l .

Ken zkngen . IVerschoUenheits - ErklSrung .1
Joseph Hahn von Kenzingen , welcher auf die öffentlich«
Vorladung vom 20 . März v . I . , Nr . 363 o , weder erschie¬
nen , noch sonst Nachricht von sich gegeben hat , wird andurH
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besiz gegeben ; welches wir a «-
durch zur öffentlichen Kcnnrniß bringen .

Kenzingen , den 16. Jun . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kolb .

Freiburg . fVorladung . Z Der Deserteur , Fried¬
rich Nestler von Haslach wird andurch aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen bei dem Großherzogl . Kommando des - ten
LinieninfanterieregimentS oder bei biessciiigem Stavtamle »m

so gewisser zu stellen , als sonst nach Umfiuß dieser Frist gegen
denselben nach den bestehenden Gesetzen vorgefahren werden
würde . ,

Freiburg , den - 3. Jun . 1821.
Großherzogliches Stadtamt .

v. ChriSmar .

Hornberg . ^ Vorladung .
'
) Ludwig Grosholz ,

Bürger und Wasenmcister von hier , hat im Oktober v . I .
seine Ehefrau verlassen , und seitdem nichts mehr von sich hö¬
ren lassen .

Derselbe wird daher aufgefordert , binnen 6 Wochen , a
«lsw , bei Unterzeichneter Stelle zu erscheinen , oder zu gewär¬
tigen , daß weiter nach dem Gesetze gegen ihn verfahren werde .

Hornberg , den So . Jun . - Vor .
Großherzogliches Bezirksamt .

B a r ck.

»

Lahr . sPräclusiv - Erkenntniß . f Da auf die

unterm 5 . Mai d . I . ergangene Ediktalladung , die Verlas -

sensctaft des dahier verstorbenen Hrn . Christian Lotz deck be¬

treffend , sich bisher Niemand gemeldet hat , so ist Präclusivn
erkannt , und das sämmniche Vermögen an die cingesezke Te -

stamenrserbin verabfolgt worden ; was hiermit öffentlich be¬

kannt gemacht wird .
Lahr , den 22 . Jun . r8 - i .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wund «.

Lbrrach . kVerschol lcn h eits - Erklärung .f Der
abwesende Änron Villin g - r von Jnglingen , welcher sich
»ul die Ldiktalvorladung vom 22. Jim . 16 - 9 dahier weder
gestellt , noch gemeldet hat , wird hiermit für verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen , gegen Kaution , verablvlgt.

Lörrach , den 2 L. Jun . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Menzinger .

Waldkirch . fV - rfcho llen h eits - Erklär » ng . ^
!Da der Mezaerknecht Joseph Winter Hüller von EkzüH
sich 2 die EdMalvorladung vom -8 . Febr. >82° nicht gemel¬
det hat , so wird derselbe hiermit für verschollen erklär , and

dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten , gegen Kaution ,
>N fürsorgliche» Besiz übergeben.

Waldkirch , den 16. Jun. 1821 .
Grvßhttzogliches Bezirksamt ,

Karlsruhe . fEdiktaliadung . f Der dem Groß¬
herzogl . Linieninfanteneregimcnt Markgraf Wilhelm Nr . 2 als
Einsteher zugegangenc Soldat , Johann Michael Se i ter ,
von Linkenheim , welcher feit dcm F ldzug vom Jahr >8i 3 ver¬
mißt ist , wird hiermit aufgefordert , sich binnen Jahresfrist da¬
hier zu melden , widrigenfalls derselbe für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen den bekannten nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besiz gegeben werden wird .

Karlsruhe , den ig . Jun . , 8s, .
Großherzogliches Landamt .

Eiscnlohr .

Kenzingen . fEdiktalladung . f Joseph Fah -
renbühler , von Riegel , ist seit 2g Jahren , ohne Kunde
über sein Leben oder Tod , abwesend ; derselbe wird daher alS
vermißt erklärt , und mit Frist eines Jahres unter dem Rechts -
nachthelle vorgeladcn , daß nach deren Verlauf seinen bekannten
nächsten Anverwandten das pstegschaftlich verwaltete Vermögen
pr . 112 fl . 54. 3s- kr . in fürsorglichen Besiz werde überlassen
werden .

Kennzingen , den 12 . Jun . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel

Staufen ' sEdi ktyllad « n g .f Der nun Z2 Jahre
alte Anton Schumacher von Schlatt , welcher im Jahr
, öiq mit der Französischen Armee als Regicmezgcr nach Ruß¬
land marschiert , seitdem aber nichts mehr von sich hören las¬
sen , wird hiermit aufgefordert , a ll » tc> in einem Jahre von
sich Kunde zu geben , und sein in 2S00 st . bestehendes Vermö¬
gen in Empfang zu nehmen , andernfalls zu gewärtigen , daß
er für verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen Anver¬
wandten in fürsorglichen Besiz gegeben werde .

Staufen , den 3 . Jul . - 82, .
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin -

Darmstadt . fS chul d e » - Liqui da ti vn . f Bei
entdektcr Unzulänglichkeit des Vermögens des hiesigen Bür¬
gers und Mehlhändlers Johannes Kreh zur Schuldentilgung ,
und auf besondere höhere Ermächtigung zum Erösne » des
Gantverfahrens , werden des gedachten Kreh sämmtliche
Gläubiger zum nochmaligen Versuch der Güte , uno bei deren
Entstehen zur Angabe und Richtigstellung ihrer Forderungen ,
auf Mitwoch , den 18 . Jul . , Vormittags 8 Uhr , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Schuldenmaffe , hiermit
vorgeladcn .

Darmstadt , den 8 . Jun . 1821.
Großherzogl . Hess. Oberamt das .

Wie <1 < r.
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